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B. Nichtamtlicher Teil 
 

 -------------------  
 



Bekanntmachung der 

HAUSHALTSSATZUNG der Samtgemeinde Gras leben 

für das Haushaltsjahr 2005 

Aufgrund des 84 der Nds. Gemeindeordnung hat der Rat der Samtgemeinde Grasleben in. -I- - - -  - - 
der Sitzung am 20. Dezember 2004 folgende Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2005 
beschlossen: 

Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2005 wird 

im Verwaltungshaushalt - in der Einnahme auf 1.808.000,-- £ 
- in der Ausgabe auf 3.33 1.200,-- £ 

im Vermö-enshaushalt - in der Einnahme auf 
- in der Ausgabe auf 

festgesetzt. 

Kredite fur Investitionen und für Investitions%rdeningsmaßnahmen werden in Höhe von 
84.700,- £ veranschlagt. 

9 3 

Verpflichtungsemächtigungen werden nicht veranschlagt. 

Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2005 zur rechtzeitigen Leis- 
tung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 2.000.000,-- £ festge- 
setzt. 

Es wird eine Samtgemeindeumlage in Höhe von 1.212.100,-- £ erhoben. Davon wird gem. 
$ 17 Abs. 2 der Hauptkatzung die Hälfte nach der Einwohnerzahl festgesetzt und die andere 
Hälfte nach den Bemessungsgrundlagen der Kreisumlage. 

$ 6  

1. Ein Fehlbetrag im Sinne von tj 87 (2) NGO ist unerheblich, solange er 1% des Gesamt- . 
betrages der Ehmabmen/Ausgaben des Verwaltungshaushaltes nicht übersteigt. 

2. Über- und außerplanmäßige Ausgaben sind unerheblich im Sinne von $ 89 (1) NGO, 
solange sie unter Heranziehung der Deckwigsreserve geleistet werden und im Einzelfall 
den Betrag vom 1.100,-- £ nicht übersteigen. 

Grasleben, den 2 1. Dezember 2004 

gez. Fäth (L.S.)  . 

Samtgemeindebürgermeister 



- .  . Die vorstehende Haushaltssatning fur das Haushaltsjahr 2005 wird hiermit öffentlich bekannt 

gemacht. 

Die nach 8 94 Abs. 2 NGO,f q2 &.&.2 kwd 5 7 6 b . 2  L6>b&c(q3 **:+ 
tj 15 Abs. 6 NFAG erforderliche Genehmigung ist durch den Landkreis Helmstedt 

am &$?-C&). unter dem Aktenzeichen 20 - A S - a  erteilt worden. 

Der Haushaltsplan liegt nach 5 86 Abs. 2 Saiz 3 NGO 

vom 0?-03.2& bis .44.03.2005- 

und vom dCL.03. bis .1.5433. dQ€)c 

zur Einsichtnahme in der Samtgemeindevenvaltung Grasleben, Bahnhofstraße 4, 

38368 Grasleben, Zimmer 0.05, öffentlich aus. 

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass eine Einsichtnahme in den Beteiligungsbericht der 

Samtgemeinde Grasleben gern 8 1 16 a N W jederzeit während der Dienststunden 
4 

gestattet ist. 

Grasleben, den DA - 0 3 . 6 m Y  

gez. Fäth (L.S. ) 

Samtgemeindebürgermeister 

AB1.-Nr. 10 vom 03.03.2005 



Bekanntmachung der 

HAUSHALTSSATZUNG 
der Gemeinde Lehre für das Haushaltsjahr 2005 

Aufgrund der §§ 40 und 84 ff der Niedersächsischen Gemeindeordnung in der geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde Lehre in 
seiner Sitzung am 09.12.2004 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

Der Haushaltsplan 2005 wird im Verwaltungshaushalt 

in der Einnahme auf 
in der Ausgabe auf 

im Vermögenshaushalt: 

in der Einnahme auf i 
i 

in der Ausgabe auf 
1 , 

I festgesetzt: [ 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kred-itermächtigung) 
wird auf 621.800 € festgesetzt. 

Nachrichtlich: Davon entfallen auf Kreditmarktmittel 
I' 



Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2005 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird auf 13.000.000 € festgesetzt. I 

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2005 wie folgt festgesetzt: 
I 

I I. Grundsteuer 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
I 

Grundsteuer A 350 V. H. 

b) für bebaute Grundstücke 
Grundsteuer B 

2. Gewerbesteuer 360 V. H. 
C 



I. Ein Fehlbetrag im Sinne von § 87 Abs. 2 Ziffer 1 NGO ist unerheblich, solange er 2% des Gesamtbetrages der Ausgaben des Verwal- 
tungshaushaltes nicht übersteigt. 

2. Bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Ausgaben bei einzelnen Haushaltsstellen im Sinne von § 87 Abs. 2 Ziffer 2 NGO sind 
unerheblich, solange sie im Verwaltungshaushalt I % im Vermögenshaushalt 2% der Gesamtausgaben des jeweiligen Teilhaushaltes 
nicht überschreiten und ihre Deckung im Rahmen des Gesamthaushaltes gewährleistet ist. 

3. Über- und außerplanmäßige Ausgaben sind unerheblich im Sinne von § 89 Abs. 1 NGO soweit im Einzelfall der Betrag von 2.000 € 
nicht überschritten wird. 

gez. Denneberg 

Bürgermeister 



Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 wird hiermit öffentlich 
bekanntgemacht. 

Die nach § 92 Abs. 2 NGO und § 94 Abs. 2 NGO erforderlichen Genehmigungen sind 
durch den Landkreis Helmstedt am z-02.2005 unter dem Aktenzeichen 20 - /1~ -80  
erteilt. 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2005 liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO 

vom 07-103 -2005~ bis h t  -03. dOOS 
und 

vom &-03-2005 b i s / ( ~ 0 3 . 2 ~ ~ -  

zur Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung öffentlich aus. 

Lehre, den 04- 03. m 5 -  

gez. Denneberg 

Bürgermeister 

AB1.-Nr. 10 vom 03.03.2005 



43. Öffentliche Bekanntmachung über die Änderung der 
Termine bezüglich der regelmäßigen Hausmüll- und 

Wertstoffabfuhr im Landkreis Helmstedt 

Aufgrund der Feiertage (25.03. und 28.03.2005) verschiebt sich die 
regelmäßige Hausmüll- und Wertstoffabfuhr wie folgt: 

Die Abfuhr von Montag, dem 21.03.2005, erfolgt bereits am Samstag, dem 
19.03.2005. Die regelmäßige Abfuhr vom 22.-25.03.05 wird jeweils einen Tag 
vorverlegt. Die Abfuhrtermine vom 28.03.-01.04.05 verschieben sich jeweils 
auf den folgenden Wochentag. 

Die Thermische Restabfallvorbehandlungsanlage (TRV) der BKB AG sowie 
das Kompostwerk der Firma Terrakomp bleiben an den Feiertagen geschlossen. 

Landkreis Helmstedt 
-Umweltamt- 

AB1.-Nr. 10 vom 03.03.2005 



44. Bekanntmachung der Gemeinde Gevensleben; 
hier: Veränderungssperre gem. 55 14 ( 1 )  und 16 ( 1 )  Bau- 2004 der 

Gemeinde Gevensleben 

Der Rat der Gemeinde Gevensleben hat in seiner Sitzung am 24. Februar 2005 be- 
schlossen, für das auf der anliegenden Karte gekennzeichnete Gebiet einen Bebau- 
ungsplan „Windkraft Gevensleben mit örtlicher Bauvorschrift" aufzustellen. 

\ Zur Sicherung der Planung hat der Rat der Gemeinde Gevensleben eine Verände- 
rungssperre als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit bekanntgemacht. 

Die Veränderungssperre wird im Bauamt der Samtgemeinde Heeseberg, Helmsted- 
ter Straße 17, 38381 Jerxheim, Zimmer 3, während der Dienststunden zu jeder- 
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt der Satzung wird auf Verlangen Aus- 
kunft erteilt. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Veränderungssperre in Kraft. 

Gevensleben, den 24.02.2005 

gez. Rademacher 

Bürgermeister 

ABI.-Nr. 10 vom 03.03.2005 

(L.S.) 
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